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Das Ergebnis ; des Liegenschafts - Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht
erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet wer-

Amtliches.

N euen  b ü r g.
Die Ortsvorsteher werden beauftragt , sofern

cs in diesem Spätjahr noch nicht geschehen sein
sollte, die in Nr . 93 des Enzthälers von 1856
S . 369 ff. enthaltenen feuerpolizeilichen
Vorschriften  in ihren Gemeinden zu verkün¬
digen , über deren Beobachtung nicht nur selbst
zu wachen, sondern auch die Ortsfcuerschauer
und Polizeidiencr an Erfüllung der ihnen dieß-
faüs obliegenden Pflichten zu erinnern.

Den 6. Oktober 1866.
K. Oberamt.

Luz.

N e u e n bürg.
S ch u l d e n l i q n i d a t i o ir.

In der Gantsache der Anna Maria,  geb.
Schraft,  Ehefrau des Ernst Friedrich
Rühle,  Bauers in Conweiler , werden die
Schuldenliquidation und die gesetzlich damit ver¬
bundenen weiteren Verhandlungen am

Dienstag  den 29 . Oktober d. I .,
von Morgens 8 Uhr au,

auf dem Naihhaus in Conweiler vorgenommen
werden , wozu die Gläubiger , Bürgen und Abson¬
derungsberechtigte hiedurch vorgeladen werden,
um entweder persönlich oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet , statt des
Erscheinens vor oder an dem Tage der Liqui-
dations - Tagfahrt  ihre Forderungen durch
schriftlichen Receß , in dem einen wie in dem
andern Falle , unter Vorlegung der Beweismittel
für die Forderungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden . Die nicht
liquidirenden Gläubiger werden , soweit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichtsakten bekannt
sind , am Schluffe der Liquidation  durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen ; von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehrheit ihrer
Klasse beitreten.

den , deren Forderungen durch Unterpfand ver¬
sichert sind , und zu deren voller Befriedigung
der Erlös aus ihren Unterpfändern nicht hin¬
reicht. Den übrigen Gläubigern laust die gesetz¬
liche fünfzehntügige Frist zu Beibringung eines
bessern Käufers in dem Falle , wenn der Liegeu-
schafts -Verkauf vor der Liquidatious -Tagfahrt
stattgcsunden hat , vom Tage der Liquidation an
und wenn der Verkauf erst nach der Liquidations-
Tagfahrt vor sich geht , von dem Verkaufstage
an . Als besserer Käufer wird nur derjenige
betrachtet , welcher sich für ein höheres Anbot
sogleich verbindlich erklärt und zugleich seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Den 4 . Oktober 1867.
K. Oberamtsgericht.

Rome r.

Neuenbür  g.
Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Benjamin Fried¬
rich  B i t t r o l f f,  Kronenwirths und gewes. Post¬
verwalters hier , werden die Schuldenliquidation
und die gesetzlich damit verbundenen weiteren
Verhandlungen am

Freitag  den 1. November d. I .,
von Morgens 8 Uhr an,

auf dem Rathhaus in Neuenbürg vorgenommen
werden , wozu die Gläubiger , Bürgen und Ab¬
sonderungsberechtigte hiedurch vorgcladen wer¬
den, um entweder persönlich oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand obwaltet , statt
des Erscheinens vor oder an dem Tage der Liqui-
dations -Tagfahrt ihre Forderungen durch schrift¬
lichen Rezeß , in dem einen wie in dem andern
Falle , unter Vorlegung der Beweismittel für
die Forderungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden . Tie nicht
liquidirenden Gläubiger werden , soweit ihre For¬
derungen nicht aus den GerichtSacten bekannt
sind, am Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen ; von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber wird ange-
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nommen werden , daß sie hinsichtlich eines etwai¬
gen Vergleichs , und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Das Ergcbniß des Liegenschafts - Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht
erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet wer¬
den, deren Forderungen durch Unterpfand ver¬
sichert sind, und zu deren voller Befriedigung
der Erlös aus ihren Unterpfändern nicht hin¬
reicht . Den übrigen Gläubigern lauft die gesetz¬
liche fünfzehntägige Frist zu Beibringung eines
bessern Käufers in dein Falle , wenn der Liegen¬
schafts - Verkauf vor der Liqnidations - Tagfahrt
stattgefunden hat , vom Tage der Liquidation an
und wenn der Verkauf erst nach der Liquidations-
Tagfahrt vor sich geht , von dem Verkaufstage
an . Als besserer Käufer wird nur derjenige
betrachtet , welcher sich für ein höheres Anbot
sogleich verbindlich erklärt und zugleich seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Den 4. Oktober 1867.
K. Oberamtsgericht.

Röme  r.

Neuenbürg.
Sehuldenliquidation.

In der Gantsache des Johannes Lam-
part,  Schuhmachers in Wildbad und Bürgers
in Pfalzgrafenweiler , werden die Schuldenliqui¬
dation und die gesetzlich damit verbundenen wei¬
teren Verhandlungen am

- - Montag  den 4. November d. I .,
von Morgens 80s Uhr an,

auf dem Rathhaus in Wildbad vorgenommen
werden , wozu die Gläubiger , Bürgen und Abson¬
derungsberechtigte hiedurch vorgeladen werden,
um entweder persönlich oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch, wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet , statt des
Erscheinens vor oder an dem Tage der Liqui-
dations -Tagfahrt ihre Forderungen durch schrift¬
lichen Rezeß , in dem einen wie in dem andern
Falle , unter Vorlegung der Beweismittel für
die Forderungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden . Die nicht
liquidirenden Gläubiger werden ' , soweit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichtsacten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen ; von den übri¬
gen nicht erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehrheit ihrer
Klasse beitreten.

Das Ergebniß des Liegenschafts - Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht
erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet wer¬
den, deren Forderungen durch Unterpfand ver¬
sichert sind , und zu deren voller Befriedigung
der Erlös aus ihren Unterpfändern nicht hin¬
reicht . Den übrigen Gläubigern lauft die ge¬
setzliche fünfzehntägige Frist zu Beibringung eines
bessern Käufers in dem Falle , wenn der Liegen¬
schafts - Verkauf vor der Liquidations -Tagfahrt
stattgefunden hat , vom Tage der Liquidation an
und wenn der Verkauf erst nach der Liquidations-
Tagsahrt vor sich geht , von dem Verkaufstage
an . Als besserer Käufer wird nur derjenige
betrachtet , welcher sich für ein höheres Anbot

l sogleich verbindlich erklärt und zugleich seine
! Zahlungsfähigkeit nachweist.

Den 4, Oktober 1867 . K. Oberamtsgericht.
Römer.

Neuenbürg.
G l ä u b i fte r -A u fru f.

Der ledige Wilhelm Gottlob Bott,
Schloßer von Calmbach beabsichtigt nach Amerika
auszuwandern , ohne die vorgeschriebene Bürg¬
schaft leisten zu können,

Etwaige Gläubiger desselben werden aufge¬
fordert , ihre Ansprüche bei dem Schultheißen¬
amt Calmbach

binnen 14 Tagen
geltend zu machen, widrigenfalls der Auswan¬
derung stattgegeben würde.

Den 6. Oktober 1867.
K. Oberamt.

_Luz ._
Neuenbürg.

Am Mittwoch  den 16. d. Mts .,
Morgens 10 Uhr

findet eine Sitzung des Amtsversammlungsaus-
schnsses statt.

Den 7. Oktober 1867.
K. Oberamt.

Luz.

n Revier Calmbach.

Verkauf von Mustangm.
Dienstag,den  15 . d. Mts .,

Vormittags II Uhr
in Dennach aus dem untern Forstmeistersg 'fäll

circa 400 Stück.
Neuenbürg 5. Oktober 1867.

K. Forstamt.

Forsta m t Altenstaig.
Revier P f alz graf enw eiler.

Lauft- n»d Klvtzholz - Verkauf.
Montag  den 14. Oktober d. I .,

Morgens 11 Uhr
in Pfalzgrafenweiler , aus dem Staatswald
Eschenrieth II , 3, Stutzberg:

1572 Stämme Langholz mit 132,143 CO
und 631 Klöke mit 22,449 Co sowie 4 Buchen.

Den 5. Oktober 1867.
K. Forstamt.

Holland.

Neuenbürg.

Gläubiger - und Bnrgeu -Aufruf.
Alle Diejenigen , welche bei nachgenannten

Geschäften des diesseitigen Bezirks in irgend
einer Beziehung betheiligt sind, werden hierdurch
aufgefordert , ihre Forderungen und Ansprüche

binnen 15 Tagen
bei Gefahr der Nichtberücksichtigung bei Unter¬
zeichneter Stelle anzumelden und rechtsgenügend
zu beweisen.

Neuenbürg:
Neichstetter , Christoph Friedrich , Metzgers Ehe¬

frau , Event .-Theilung.
Strecker , Friedrike , ledig , Real -Theilung.

Birkenfeld:
Schrank , Jakob , Schuhmacher aus Kleinenholz¬

heim, Event .-Theilung.
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Giuseppe Toller. Eisenbahn-Arbeiter aus Tyrol,
Verl.-Theilung.

Conweiler:
Rothfuß, Karl, Event.-Theilung.

Gräfcnhausen:
Schuhmacher, Friedrich, aus Altburg, Arm.-Urk.
Seufer, alt Jakob, Sonnenmirth von Obern-

hauseu Real-Theilung.
Oberniebclsbach:

König, Michael, Amtsdieuers Ehefrau, Real.
Theilung.

Ottenhausen:
Gehring, Michael, Amtsdieners Ehefrau, Event.-

Theilung.
Schneider, Gottlob, Maurers Ehefrau, dto.
Schönthaler, Christian Friedrich, Bauer, Real-

Theilung.
Schwann:

Aldinger, Ludwig, Wirths Wittwe, Real-Theilg.
Unterniebclsbach:

Dittler, Jakob, Wittwe, Real-Theilg.
Waldrennach:

Pkrommer, alt Rößleswirths Wittwe, Real-Thlg.
Den 7. Oktober 1807.

K. Gerichtsnotariat.
Bauer.

Neuenbürg.
Fässer -Verkauf.

Aus der Gantmasse des Benjamin Bit-
trolff,  Kronenwirths hier, kommen in dessen
Behausung nächsten

Donnerstag  den 10. Oktober-d. I .,
Nachmittags2 Uhr

verschiedene Fässer im Gehalt von 2 bis 7
Eimern im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf,
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.

K. Gerichtsnotariat.
Bauer.

Revier Naislach.
Grasstreu -Verkauf

im Staatswald Blendbergebene(beim sog. Bello)
am Donnerstag  den IO. Oktoberd. I.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf dem
Bellosträßle.

Den 2. Oktober1Ktz7?
K. Revieramt.

_ ^ Mezger ._
Revi e r Lieb euzell.

Holz -Verkauf
Samstag  den 12. Oktober,

Vormittags 10 Uhr
auf 'dem Rathhaus in Liebenzell aus den Staats¬
waldungen Kohlberg (Fürhag) , Sommerhalde,
Gfäll,Hasenrain, Frauenwald, Thannberg, Löhneck
und Maile:

824 Stück Lang- u. Klotzholzm. 22,152 C."
42 /̂4 Klftr. Nadelholzscheiter,
74^4 Klftr. Prügel und

5 /̂4 Klstr. Abfallholz.
Neuenbürg, den 2. Oktober 1867.

K. Forstamt.
Calw.

Verkauf von Stammholz und
Rollbahnfchwellen.

Am Donnerstag  den 17. Oktoberd. I .,
Vormittags 10 Uhr

werden auf hiesigem Rathhause aus den Stadt¬
waldungen Gutleuthausberg ALth. 2 und Altweg
Abth. 3 rc. :

circa 43 Eichen9—40" lang und bis 24"
mittlerer Durchmesser, 450 Nadelholzstämme,
größtentheils der IV. Preisklasse angehörig
und 3000 Rollbahnschwellen im öffentlichen
Aufstreich verkauft.
Den 3. Oktober 1867.

Gemeinderath.

Privatnachrichten.
Conweiler  den 7. Oktober 1867.

Danksagung.
Für die zahlreiche Be¬

gleitung zur letzten Ruhe¬
stätte meiner unvergeßlichen,
theuren Gattin sage ich auf
diesem Wege meinen herz¬
lichen Dank.

Alt Friedrich Alber.

Neuenbürg.
Todes -Anzeige.

Verwandten und Freunden geben
wir die für uns schmerzliche Nachricht
von dem gestern Abend4 Uhr erfolg¬
ten Hinscheiden unserer theuren Gattin,
Mutter, Schwieger- und Großmutter
Anna Marie Rauser, geb. Faas,

'im 68. Jahre ihres Alters. Wir bit-
>ten um stille Theilnahme.

Beerdigung:  Mittwoch den 9. Oktober,
Mittags 2 Uhr.

Den 7. Oktober 1867.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Hof Lützenhardt bei Hirsau,
Oberamts Calw.

Ausgezeichnete Kartoffeln
sind dem Verkauf ausgesetzt bei

Gutspächter Dornfeld.
Neuenbürg.

KüchemSdchcn,
Gerichtsnotar Bauer.

Neuenbürg.
> zwei gute, mit 18 und 28 Jmi Ge-
1 halt verkauft billig

Christian Hagmaher, Bäcker.
Pforzheim.

Aechtfärbige Cattune
ä 9 kr. die Elle bei

F . Huber.
G r u n b a ch.

320 fl. Pflegschaftsgeld leiht gegen
Sicherheit aus

Joh . Heinrich Rentschlrr.

1S0 fl.
Dobel.

liegen bei der hiesigen Gemeinde¬
pflege zum Ausleihen parat.

Gemeindepfleger König.
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Einladung;u einer Gesprechnng.
Der Landtag wird mit dem 18. Oktober einberufen. Vorlagen von der höchsten Wichtig¬

keit für unser Vaterland kommen auf demselben zur Verhandlung, über die ich die Ansichten meiner
Wähler und aller deren, welche sich für das öffentliche Wohl interessiren, hören möchte, weßhalb
ich zu einer Zusammenkunft auf

Sonntag  den 13. Oktober, Nachmittags2 Uhr,
im Gasthaus „zum Ochsen" (alte Post) in Neuenbürg

hiemit freundlichst einlade.
Den 4. Oktober 1867. Der Abgeordnete des Bezirks:

Cavallo.

Ans wanderer
und Reifende nach Amerika

finden pünktliche und regelmäßige Beförderung aus den rnhmlichst bekannte» Post-Dampfschiffe»,
sowie auf dreimastigen Segelschiffen erster Clasfe und können Verträge zu den laufenden billigsten
Uebrrfahrtspreisenjederzeit abgeschlossen werden

bei dem obrigkeitlich concessionirten Agenten:

in Neuenbürg.

^ i l d b a d.

Gasthaus-Verkauf.

abgeschlossen werden.

Der Unterzeichnete bringt sein in diesem Blatte Nro. 75 näher beschriebenes
Gasthaus „zum Lamm," am Kurplatz gelegen

Donnerstag,  den 31. Oktoberd. I .,
zur wiederholten öffeutlickan̂Versteigeruiia; unter Umständen kann auch gegen
Uebernahme des billig veranschlagten Inventars ein Pachtvertrag mit demselben

n « LZ,,*

sind wieder in vorzüglicher Qualität zu haben
und wird der Preis, namentlich bei Abnahme
eines größeren Quantums, billigst gestellt.

Gaswerk Wildbad.

Allst. werden gegen gesetzt. Sicherheit aus¬
geliehen. Wo? sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Zu verkaufen: 3 neue Fässer von

je 14 Jmi bei
Wilh. Vogt, Küfer.

Neuenbürg.
Ein geordnetes Mädchen wird als Haus¬

magd in Dienst gesucht. Wo? sagt die Redakt.

Vl6 I ^ NAM86llMillä8U6llt
nsträ nuturZöinäss, obne innerliella  illecki-nn
ßekoilt. .̂tli'6886: LU.
in Uaiullleim. (l'raneatur tzegauseitiZ.)

Wegen Veränderung eines Geschäfts ist eine
Ladeneinrichtung

dem Verkauf ausgesetzt. Näheres zu erfragen
bei der Redaktion.

Schwa u n.
einen starken, einspännigen, mit
eisernen Achsen verkauft

_Ludwig Knüller,  Schmiedmeister.

N eu enbürg.
Fremdeil-VerMiMe

für Wirthe vorräthig bei
Jak. Meeh.

Neuenbüx  g.
Lampenfchil- e

bei Jak. Meeh.

Kronik.

Deutschla nd.
Berlin,  30 . Sept. Der Ausschuß des deut¬

schen Nationalvereins hat beschlossen, der auf
den 30. d. M. nach Kassel zu berufenden Gene¬
ralversammlung die Auflösung des Natioual-
vereins vorzuschlagen. Die Versammlung hat
ferner über den Flottensond von 110,000 fl.
Verfügung getroffen, wahrscheinlich durch Ueber-
meisung desselben an das Bundesmarincministe-
rium, die übrigen noch vorhandenen Vereius-
mittel sollen gleichfalls in Kassel zu nationalen
Zwecken bestimmt werden.

Brodpreisc in Neuenbürg
(seit 5. Oktober 1807) :

4 Pfd. weißes Kernenbrod . . . 21 kr.
4 Pfd. schwarzes Brod . . . . 19 kr.

' 1 paar Wecken wiegen . . . . 7 Loth.
Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Meeh in Neuenbürg.
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